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Herren Kreisliga C Gr. 1

TTC Neunstadt III : TV Neuler II 
Samstag, 28.01.2023, 15:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TV Neuler II beim TTC Neunstadt III

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 32:36 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TV Neuler II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den TTC Neunstadt III. 230
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Schüll / Vaas den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Tatsache, dass 8 der 16 Spiele erst im 5. Satz entschieden
wurden, spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Zeller / Bühler eine 1:3-Niederlage gegen Raab / Fuchs kassierten. Auf dem falschen Fuß
erwischten Uhrle / Hoyer ihre Gegner Schüll / Vaas beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust.
Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Uhrle /
Hoyer ging. Lingel / Zeller gelang es, Vaas / Schüll im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Manuel Uhrle und Josef Vaas aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Eugen Zeller seinem Gegner Markus Schüll letztlich beim 8:11, 7:11, 11:3, 2:11
nicht gefährlich werden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Martin Fuchs eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Marco
Bühler gewann gegen Martin Fuchs mit 3:2. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Peter
Lingel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Klaus Raab hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start
in die Partie hätte für Steffen Zeller besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Harald Schüll noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Einen Erfolg verpasste anschließend Jochen Hoyer bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Rainer Vaas. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Manuel Uhrle beim 2:3 gegen Markus Schüll. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Uhrle dennoch im 5. Satz. Eugen Zeller war im Einzel gegen Josef Vaas nicht zu stoppen
und gewann recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war der Verlauf des
dritten Satzes, den Zeller mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Fünf Sätze beharkten sich Marco
Bühler und Klaus Raab, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Der neue Zwischenstand war 5:7. Unglücklich war Peter Lingel in der Partie gegen Martin
Fuchs, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Steffen Zeller bezwang anschließend Rainer Vaas in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim wenig später
folgenden 3:0-Erfolg gegen Harald Schüll zeigte Jochen Hoyer seinem Gegner die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Zeller / Bühler und Schüll /
Vaas, bevor sich die Gastspieler mit 6:11, 3:11, 11:4, 11:5, 7:11 durchsetzten. Damit war der 9.
Punkt für den TV Neuler II im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen
den TSV Westhausen III, während der TV Neuler II am 25.02.2023 gegen den SV Lippach II antritt.

 Statistik:
 TTC Neunstadt III

Doppel: Zeller / Bühler 0:2, Uhrle / Hoyer 1:0, Lingel / Zeller 1:0 
Einzel: M. Uhrle 0:2, E. Zeller 1:1, M. Bühler 1:1, P. Lingel 0:2, S. Zeller 2:0, J. Hoyer 1:1 

 TV Neuler II
Doppel: Schüll / Vaas 1:1, Raab / Fuchs 1:0, Vaas / Schüll 0:1 
Einzel: M. Schüll 2:0, J. Vaas 1:1, K. Raab 2:0, M. Fuchs 1:1, R. Vaas 1:1, H. Schüll 0:2


